Stadt Landau in der Pfalz
%

Sitzungsvorlage

350/180/2020
Amt/Abteilung: Aktenzeichen:
Umweltamt
Datum: 17.12.2020
An: Datum der Beratung Zustandigkeit Abstimmungsergeb.
Stadtvorstand 04.01.2021 Vorberatung N
Hauptausschuss 12.01.2021 Vorberatung O
Betreff:

Vergabe von Baumpflanzungen an Landes-, Kreis- und GemeindestraBBen in Landau in
der Pfalz im Frihjahr 2021

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmt der Vergabe von Baumpflanzungen an Landes-, Kreis- und
GemeindestraBen in Landau in der Pfalz im Frihjahr 2021 an die Firma Grin aus Schaidt
mit einer Auftragssumme in H6he von 126.398,23 Euro zu.

Begriindung:

Entlang von StraBen im Stadtgebiet in Landau in der Pfalz sind fir das Frihjahr 2021
insgesamt 117 Baumnachpflanzungen eingeplant. Bei den Pflanzungen handelt es sich
um Ersatz far Baume, die Uberwiegend aufgrund der anhaltend trockenen sowie
teilweise sehr beengten Standorte ausgefallen sind. Fir die Ersatzpflanzungen werden,
sofern erforderlich, zum bisherigen Bestand abweichende Baumarten verwendet,
welche mit solchen extremen Standortbedingungen besser zurechtkommen.

Die Leistungen der Gehodlzlieferung, Pflanzung und dreijéhrigen Pflege wurden
beschrankt ausgeschrieben. Es wurden sieben Firmen aufgefordert, ein Angebot
abzugeben. Zum Submissionstermin am 15.12.2020 lagen drei Angebote mit folgendem
Ergebnis vor:

Firma Grin N.N. N.N.
Netto 106.217,00 € 118.267,11 € 134.400,00 €
MwSt (19%) 20.181,23 € 22.470,75 € 25.536,00 €
Brutto 126.398,23 € 140.737,86 € 159.936,00 €

Gunstigster Anbieter ist die Firma Gran aus Schaidt mit einem Bruttopreis von
126.398,23 Euro. Die Kostenberechnung lag bei 165.811,03 Euro. Somit liegt das
mindestfordernde Angebot 23,8 % unter der Kostenberechnung.

Der hohe Preisunterschied zwischen Kostenberechnung und mindestforderndem
Angebot ergibt sich im Wesentlichen aus den vergleichsweise niedrigen
Angebotspreisen fur die Wasserung der Baume. Eine Aufklarung dieser Angebotspreise
durch die Firma Grin ergab, dass die Preise fur den Bieter als auskdbmmlich zu werten



sind. Das Angebot der Firma Grin ist somit insgesamt als auskémmlich und
wirtschaftlich zu bewerten.

Daher soll der Auftrag an die Firma Grin mit einer Auftragssumme in Hoéhe von
126.398,23 Euro brutto erteilt werden.

Die Pflanzarbeiten sollen ab Februar bis Ende April 2021 ausgefthrt werden.

Fur die Auftragsvergabe sollen die erforderlichen Haushaltsmittel im Vorgriff auf die
Genehmigung des Ergebnishaushaltes 2021 zur Verfiigung gestellt werden, da es
erforderlich ist die Pflanzung der Baume aus physiologischen Grinden im
Winterhalbjahr vorzunehmen. Eine Pflanzung im Herbst 2021 hatte den Nachteil, dass
die Baumstandorte im Sommer 2021 unbesetzt blieben und deren klimatische,
okologische und stadtgestalterische Wirkungen im Sommerhalbjahr ausfallen wirden.

Finanzielle Auswirkung:

Produktkonto: 5410.52334, 5420.52334, 5430.52334

Haushaltsjahr: 2021 - 2023

Betrag: 126.398,23 Euro (Die Mittel sind in der Anmeldung zum Ergebnishaushalt fr
die jeweiligen Jahre 2021-2023 bercksichtigt.)

Uber- oder auBerplanmaBige Ausgaben: Nein

Mittelbedarf ist Gber die genehmigten Haushaltsansatze gedeckt: s. Begriindung

Bei InvestitionsmaBnahmen ist zusatzlich anzugeben:
Mittelfreigabe ist beantragt: JaO/NeinO

Es handelt sich um eine forderfahige MaBnahme: Ja O/ Nein

Sofern es sich um eine férderfahige MaBnahme handelt:
Foérderbescheid liegt vor: JaO/NeinO

Drittmittel, z.B. Férderhéhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten
Haushaltsansatzen und wirken nicht krediterhéhend: Ja O/ Nein O

Sonstige Anmerkungen:

Nachhaltigkeitseinschatzung:

Die Nachhaltigkeitseinschatzung ist in der Anlage beigefiigt: Ja O/ Nein
Begriindung: Beschluss tber Arbeitsvergaben (Zuschlagsbeschluss)

Anlagen: -



Beteiligtes Amt/Amter:

Dezernat Il - hauptamtlicher BGO
Finanzverwaltung/Wirtschaftsféorderung
Stadtbauamt

Schlusszeichnung:




	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

